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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TV 1891 Stierstadt : TSG Niederhofheim 06 
Donnerstag, 02.11.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den TV 1891 Stierstadt

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam der TSG Niederhofheim 06, als Alexander
Pfuhz das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TV 1891 Stierstadt
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 musste der Heimverein in
seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Lars Jansen,
der seine Spiele allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Jansen / Leibersperger konnten Stephan / Herrmann im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schlünß / Schwarz hatten gegen
Pfuhz / Frisch bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten
daraufhin Maurer / Bernd bei ihrer Niederlage gegen Anthes / Kaiser. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:
3 an den Tisch. Sebastian Stephan bekam seinen Gegner Lars Jansen beim 0:3 nicht richtig in den
Griff. Es dauerte eine Weile, bis Marco Schlünß sein 3:2 gegen Alexander Pfuhz feiern konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schlünß mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Schwarz
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Knut Anthes. Jens Maurer
bekam seinen Gegner Maximilian Frisch beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Chancenlos war am Nachbartisch Martin Herrmann gegen Stephan Kaiser nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Markus Bernd im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Simon Leibersperger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1891 Stierstadt und der
TSG Niederhofheim 06. Wenige Chancen hatte derweil Sebastian Stephan beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Alexander Pfuhz, so dass Pfuhz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.
Zwischenzeitlich konnte Marco Schlünß zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Lars
Jansen, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schlünß weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1891 Stierstadt nun ein Punktekonto von 3:11 Punkten auf,
während die TSG Niederhofheim 06 vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den TV
1889 Weißkirchen ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1891 Stierstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TV 1860 Hofheim.

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt

Doppel: Stephan / Herrmann 0:1, Schlünß / Schwarz 0:1, Maurer / Bernd 0:1 
Einzel: S. Stephan 0:2, M. Schlünß 1:0, S. Schwarz 0:1, J. Maurer 0:1, M. Herrmann 0:1, M. Bernd 0:
1 

 TSG Niederhofheim 06
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Doppel: Pfuhz / Frisch 1:0, Jansen / Leibersperger 1:0, Anthes / Kaiser 1:0 
Einzel: A. Pfuhz 1:1, L. Jansen 1:0, M. Frisch 1:0, K. Anthes 1:0, S. Leibersperger 1:0, S. Kaiser 1:0


